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Aufgabe 1:  (Kombinatorik, ca 15%)

Ergänze die folgenden Satzanfänge:

1.1)  Es gibt  38  Möglichkeiten, 



1.2)  Es gibt 8! Möglichkeiten,




1.3)  Es gibt  11 ((10  ( 9  Möglichkeiten,




1.4)   Es gibt     EQ \F(7!;3!2!2!)  Möglichkeiten,  




1.5)   Es gibt   

  Möglichkeiten,  

Aufgabe 2: (Bedingte Wahrscheinlichkeit, ca 45% ) 

Lola Lässig hat wie ihr Bruder Lothar nicht immer Lust, sich auch noch zu Hause mit Mathematik zu beschäftigen. Bei ihr ist die Erledigung der Hausaufgaben abhängig davon, wie sehr sie das gerade behandelte Thema interessiert. Sie findet 20% der Themen sehr interessant (T1), 
70% der Themen interessieren sie ein wenig (T2), der Rest der Themen ist  für sie vollkommen uninteressant (T3).
Mit den Hausaufgaben hält sie es wie folgt: 
Trifft T1 zu, macht sie in 70% der Fälle die Hausaufgaben; trifft T2 zu, in 50% der Fälle. Bei T3 erledigt sie die Hausaufgaben in 10% der Fälle. 
2.1) Beschrifte das beigefügte Baumdiagramm  (Hausaufgaben: H, keine Hausaufgaben: 
[image: image1.wmf]H

)
2.2) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass das Thema interessant war, wenn Lola die Hausaufgaben macht?
2.3) Bei einem vollkommen uninteressantem Thema macht Lola in 90% der Fälle keine Hausaufgaben. Die Wahrscheinlichkeit jedoch, mit der das Thema sehr uninteressant war, wenn Lola keine Hausaufgaben macht, beträgt lediglich 18%. Erkläre diesen scheinbaren Widerspruch.
2.4) Wie müsste sich Lolas Hausaufgabenverhalten im Fall T2 ändern, damit die Wahrscheinlichkeit aus 2.3), nämlich p(T3/
[image: image2.wmf]H

), größer wird?
2.5) Ändere die mit 0,5 vorgegebene Wahrscheinlichkeit  p(
[image: image3.wmf]H

/T2) und damit auch p(H/T2) 
so ab, dass gilt:  p(T3/
[image: image4.wmf]H

) = 0,25.
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Aufgabe 3: (Wahrscheinlichkeitsverteilung, ca 40%):
Ein Würfel mit zwei roten und vier blauen Seiten wird fünfmal hintereinander gewürfelt. 
Sei X:  Anzahl der roten Seiten. 

3.1) Berechne die fehlenden Werte der zugehörigen Wahrscheinlichkeitsverteilung 

  (es muss erkennbar sein, wie du gerechnet hast):


  p(X = 0) =









p(X = 1) =


 p(X = 2) =   
[image: image5.wmf]80
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              p(X = 3) =  
[image: image6.wmf]40
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 p(X = 4) =





                       p(X = 5) =  
[image: image7.wmf]1
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3.2) Fertige ein Histogramm an  ( Maßstab auf der Werte-Achse: 1cm 
[image: image8.wmf]»

 
[image: image9.wmf]10
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).


3.3) Berechne den Erwartungswert  
[image: image10.wmf]m


3.4) Beschreibe – ohne zu rechnen -  wie das Histogramm aussehen würde für die Zufallsgröße

  Y:  Anzahl der blauen Seiten.


  Gib eine Begründung für die Beschreibung an. 
       Bestimme den Erwartungswert von Y.
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Textliche Gestaltung:






















                                                                                                         

                                                                                                             Bewertung: 
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Baumdiagramm zu Aufgabe 2:
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